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Grußwort          Figurentheater zum Thema Trauer 

Ein Wochenende unter Ehrenamtlichen          Neue Website          Termine 



 

 

  

 

 

 

 

In diesem Sommer war es soweit: 

Endlich konnten wir uns wieder 

begegnen und versammeln. Anfang 

Juli trafen wir uns zu unserem 

Ehrenamts-Wochenende in Kleve 

und Mitte August fand eine Benefiz-

Veranstaltung statt: Unsere ehren-

amtliche Mitarbeitern Angela Schlä-

bitz veranstaltete ein Sommerfest zu 

unseren und zu Gunsten des Pallia-

tiven Hospiz Solingen e.V. (PHoS). 

Am 20. August haben wir dann 

unseren „Tag der Begegnung“ 

gefeiert. Jung und Alt kamen 

zusammen und haben sich über 

unsere Arbeit informiert. Neben 

tiefgründigen Gesprächen gab es 

auch viel Gelassenheit und Spaß. Bei 

leckeren Waffeln, lauten Tönen der 

Samba-Gruppe der Musikschule 

Haan und verschiedenen Aktionen 

für Kinder ließen es sich die 

Besucher:innen gut gehen. Hier war 

es deutlich spürbar, dass ein be-

sonderes Flair durch unsere Räume 

ging, während sich viele Menschen 

vertrauensvoll begegnet sind. In 

dem Vertrauen darauf, dass die 

Aussage stimmt: 

 

 

 

 

 

 
 

„Wo zwei oder drei 

in meinem Namen 

versammelt sind, da 

bin ich mitten unter 

ihnen.“              Mt 18,20 

Eure / Ihre                                                                                                                                        

Kirsten Walter  

  

 

 

 

 

„Wo zwei oder drei 

in meinem Namen 

versammelt 

sind…“ 
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Impressionen vom 

Tag der Begegnung. 

Spendenübergabe mit Angela Schläbitz 

(2. v. r.) und Cordula Scheffels (1. v. r., 

Vorstandsvorsitzende PHoS Solingen) 



 

Veranstaltung 

in Gruiten 

„über die Trauer hinaus“ 

 

Das ist der Titel eines 50-minütigen 

Figurentheaterstücks, zu dem wir im 

Oktober herzlich einladen. 

Zwei Menschen auf dem Weg der 

Trauer. Halt suchend, dem Sturm der 

Gefühle ausgeliefert. Zwischen Festhal-

ten und Loslassen gelingt nach und 

nach der Abschied, gemeinsam und 

jedem auf seine Weise. Trauer wandelt 

sich in Kraft, beide wagen neue Schritte 

in das Leben. Zwei Menschen auf dem 

Weg - im Gepäck Erinnerungen. 

Ohne Worte, nur über die Handlung 

der Figuren, werden Beziehung und 

Entwicklung sichtbar, werden 

Stimmungen erzählt. Die Inszenierung 

stellt sich der Tiefe des Themas und 

weicht auch dem Schmerz nicht aus. Es 

entsteht Raum, sich mit den Themen 

Tod und Trauer auseinanderzusetzen. 

Die ernsthafte aber unkomplizierte Art 

der Inszenierung ermöglicht Kindern 

und Erwachsenen hierzu gleicher-

maßen Zugang.  

Die Spielerin der Puppen, Sonja 

Lenneke, hat das Konzept zu diesem 

Thema gemeinsam mit einer 

Trauerbegleiterin und einem Theater-

regisseur entwickelt. Mit einem klaren  

 

 

 

 

 

 

 

Auftrag: Menschen Mut zu machen, 

zum Thema Trauer in den Dialog zu 

finden. 

Sie nimmt sich im Anschluss an jede 

Aufführung gerne Zeit, genau diesen 

Austausch anzuregen und über das 

Erlebte ins Gespräch zu kommen.  
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Einladung 

Figurentheaterstück 

„über die Trauer hinaus“ 

 

am Samstag, 15. Oktober 2022 

 

Einlass, 

Umtrunk und  

Beratung:  14:00 Uhr 

Beginn: 15:00 Uhr 

Ort: 

Bürgersaal Gruiten 

Pastor-Vömel-Str. 28a, Haan-Gruiten 

Eintritt frei – 

Spende für die Trauerarbeit erbeten 

Das Theaterstück eignet sich für Alt und 

Jung; auch für Kinder ab 5 Jahren in 

Begleitung eines Erwachsenen. 



 

Hospizbegleitung 

Ein Wochenende unter 

Ehrenamtlichen 

 

Am zweiten Juliwochenende war es 

endlich so weit: nach vielen Ein-

schränkungen durch die Corona-

Pandemie konnte endlich wieder ein 

Ehrenamtswochenende stattfinden. 

Und so trafen 19 Ehrenamtliche und 

zwei Koordinatorinnen nach indivi-

dueller Anreise um 16:30 Uhr an der 

Wasserburg Rindern bei Kleve ein 

und bezogen die gebuchten Zimmer. 

Nach einer kurzen Übersicht über die 

Gestaltung des Wochenendes und 

einem leckeren Abendessen trafen 

wir uns mit Elsa, einer früheren 

Magd, vor den Toren der Schwanen-

burg. Sie führte uns nicht nur zu 

interessanten Plätzen in Kleve, son-

dern hatte auch viel zu erzählen. Dazu 

gehörten nicht nur die historisch 

belegten Geschehnisse.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Elsa hat in ihrer Zeit als Magd auch 

das eine oder andere pikante 

Geheimnis erlauscht, das sie uns 

unter dem Siegel der Verschwiegen-

heit verriet. Pikant, oder nicht ju-

gendfrei, war auch der Trinkspruch, 

mit dem sie uns Schwanenblut 

offerierte, einen Klever Beerenlikör, 

der bei den Teilnehmer:innen der 

Tour gut ankam. Wieder zurück auf 

der Wasserburg ließen wir den Abend 

individuell ausklingen. 

Mit einem reichhaltigen Frühstück im 

Bauch lernten wir die Referentin Frau 

Coenen kennen, die uns den für das 

Wochenende gewählten Leitsatz „Die 

Seele nährt sich an dem, worüber sie 

sich freut“ unter Berücksichtigung 

unserer vorgetragenen Wünsche 

(bloß nicht malen!) auf anschauliche, 

spannende, entspannende, spiritu-

elle und lustige Art erarbeiten ließ. 

Frau Coenen hat unsere gemeinsame 

Zeit unter den Oberbegriff „Wasser 

und Schifffahrt“ gesetzt, und so  
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Die Teilnehmer:innen des Ehrenamts-

Wochenendes vor der Wasserburg Rindern. 

Unterhaltsame und interessante Führung in 

Kleve mit der Stadtführerin „Magd Elsa“. 



 

verging die Zeit mit Schiffe falten, 

Fische ausschneiden, den See 

umwandern, Wasserfahrzeuge raten 

und vielem mehr wie im Fluge. Noch 

ein Abendessen, ein lustiges Bei-

sammensein in der burgeigenen Bar 

und schon war der Samstag vorbei. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Sonntag ließ Frau Coenen uns 

nach dem Frühstück und ein paar 

Anregungen den Abschiedsgottes-

dienst selbstständig gestalten. Und 

auch wir haben das Thema Schifffahrt 

wieder aufgegriffen und ein Zelt mit 

Blick auf den See mit unseren 

Basteleien und den Bänken in ein 

Boot verwandelt, in dem wir alle 

saßen und der Liturgie folgten. Schön 

war es! Vor Rührung und Begeis-

terung liefen ein paar Tränchen, die 

auch beim abschließenden Dank an 

die Referentin und die Koor-

dinatorinnen nicht versiegen wollten.  

 

 

Da war es gut, dass wir uns vor der 

Heimfahrt noch einmal am Buffet 

stärken konnten. 

Ich kann mich nur noch einmal 

herzlich beim CHT dafür bedanken, 

dass ich als Ehrenamtliche so ein 

tolles Wochenende gesponsert 

bekam - und ich denke, dass alle, die 

dabei waren, ebenso empfinden. 

Gaby Pepelar 
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In Kleingruppen erarbeiteten wir wert-

volle Erkenntnisse für unser CHT-Team. 

Unser Altar beim Abschlussgottesdienst. 

Am idyllischen Teich der Wasserburg 

Rindern verbrachten wir unsere Pausen. 



 

Dürfen wir 

vorstellen? 

Unsere neue 

Website! 
 

Es hat länger gedauert als geplant, 

aber nun dürfen wir stolz verkünden: 

Wir haben eine neue Website! 

Informativer, moderner und respon-

sive, d.h. das Design wird auto-

matisch für die korrekte Darstellung 

auf dem PC, Laptop, Tablet und 

Smartphone angepasst.  

Unter der gewohnten Adresse 

bieten wir weiterhin alle Infor-

mationen rund um unser Angebot 

der Hospiz- und Trauerbegleitung, 

ergänzt um die weiteren Angebote 

wie z.B. Letzte-Hilfe-Kurse oder 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Beratungen zur Patientenverfügung 

und Vorsorgevollmacht. Unser Team 

wird mit neuen Fotos vorgestellt und 

Ehrenamtliche kommen zu Wort.  

Unter „Aktuelles“ lassen sich 

Termine und aktuelle Beiträge 

finden, außerdem steht hier die 

jeweils aktuelle Ausgabe der „CHT 

News“ als PDF-Datei zum Download 

bereit. 

Aber schauen Sie doch selbst unter 

www.hospiz-haan.de! Wir freuen 

uns über Feedback oder wenn Sie 

unsere Website weiterempfehlen. 

  

6 
Dieser hübsche Schmetterling empfängt die Besucher:innen unserer neuen Website. 

 



 

 

 

04.09. 11:00 – ca. 13:00 Uhr „Walk & Talk“ Trauerspaziergang 

08.09. 10:00 – 12:00 Uhr Trauercafé 

02.10. 11:00 – ca. 13:00 Uhr „Walk & Talk“ Trauerspaziergang 

06.10. 10:00 – 12: 00 Uhr Trauercafé 

15.10. 15:00 Uhr  Figurentheaterstück  

für Familien zum Thema Trauer  

im Bürgersaal Haan-Gruiten 

(Veranstaltung im Rahmen des 

Welthospiztages) 

24.10. 17:00 – 21:00 Uhr Letzte Hilfe Kurs 

03.11. 10:00 – 12:00 Uhr Trauercafé 

06.11. 11:00 – ca. 13:00 Uhr „Walk & Talk“ Trauerspaziergang 

04.12. 11:00 – ca. 13:00 Uhr „Walk & Talk“ Trauerspaziergang 

08.12. 10:00 – 12:00 Uhr Trauercafé 

 

 

 
 

  

TERMINE 
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Hinweis zur Corona-Pandemie: 

Treffen können nur stattfinden, 

wenn es die aktuelle Lage 

erlaubt. Aktualisierungen auf 

www.hospiz-haan.de. 

AUSBLICK 

Im Frühjahr 2023 starten wir einen 

neuen Qualifizierungskurs zur 

ehrenamtlichen Mitarbeit! 

Infos und Anmeldung unter: 

Tel.: 02129 3475751 

E-Mail: info@hospiz-haan.de 



 

 KONTAKT 

 

 

Vorstand 

Koordination Trauerbegleitung 

 

 

 

 

 

Kirsten Walter 

Telefon: 02129 3766998  

E-Mail: walter@hospiz-haan.de 
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Koordination amb. Hospizbegleitungen 

Palliative Beratung 

 

 

 

 

 

Simone Jakob 

Telefon:  02129 3475751 

E-Mail:  jakob@hospiz-haan.de 

 
 

© 2022 Kirsten Walter 

SPENDENKONTO 

IBAN: DE 83 3428 0032 0637 7300 00 

Commerzbank Haan  
Wir freuen uns über Ihre Spende 

IBAN: DE 83 3428 0032 0637 7300 00 

Commerzbank Haan  

SPRECHSTUNDE 
 

Jeden Dienstag, Mittwoch und Samstag 

10:00 – 12:00 Uhr 

Dieker Straße 100 in Haan 

 


